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Jeder Kelch ist Wohnung – Psychologische 
Räume in Zeichnung und Skulptur 

Die eigene Hosentasche, ein chaotisches Schubfach, der Dach-
boden, der Keller oder die Weite des Universums – jeden Tag 
sind wir von Räumen umgeben, die sich mit unserer mentalen 
Welt verbinden. 

In seinem Buch „Poetik des Raumes“ (französische Erstausgabe 
1957) behandelt Gaston Bachelard poetische Räume als Quel-
len der Imagination. Seine „Phänomenologie der Imagination“, 
literarische und psychoanalytische Texte anderer Autor*innen 
sowie künstlerische Positionen wie Louise Bourgeois und Mark 
Manders bilden die Grundlage für zeichnerische und skulpturale 
Studien. 

Im Verlauf des Seminars werden weitere Objekte, Materialien 
und Motive eingebracht, analysiert und in eigenständige künst-
lerische Ansätze transformiert. Ein besonderer Fokus liegt auf 
den poetischen und psychologischen Potenzialen des Modells 
im Übergang zur Skulptur. Unter dem Einsatz von Maßstab, Ma-
terial, Farbe und Form experimentieren wir mit der Lesbarkeit 
sowie der körperlichen und assoziativen Wirkung von Objekten 
und Räumen.

Teilnahmeempfehlung: Bereitschaft zum eigenständigen prakti-
schen, künstlerischen Arbeiten und Experimentieren sowie das 
Interesse an der Arbeit mit philosophischen Texten.
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* Zwischen- / Abgabepräsentationen mit Prof. Fahim Mohammadi

https://connect.tu-braunschweig.de:443/qisserver/pages/startFlow.xhtml?_flowId=detailView-flow&unitId=25647&periodId=436&navigationPosition=hisinoneLehrorganisation,examEventOverview

